
PEAK-Basiskurs, 22. Juni 2018 

Schutz und Förderung 
einheimischer Flusskrebse

Eawag:  

Das Wasserforschungsinstitut 

des ETH-Bereichs

Auskünfte  Christoph Vorburger, Eawag, Dübendorf
zum Kurs  Telefon +41 (0)58 765 51 96, christoph.vorburger@eawag.ch 

Kursunterlagen  Zum Kursinhalt wird eine Dokumentation abgegeben. 

Teilnahme- Die Kursteilnehmerinnen und Kursteilnehmer erhalten eine
bestätigung  Teilnahmebestätigung. 

Kurssekretariat Eawag, Geschäftsstelle PEAK, 8600 Dübendorf  
und Anmeldung Telefon +41 (0)58 765 56 25 
 peak@eawag.ch oder www.peak.eawag.ch 
 

Kursgebühren CHF 300.–  
 In den Kursgebühren inbegriffen sind Kurskosten, Kursunter- 
 lagen, Mittagessen, Pausenerfrischung, Apéro und MwSt.  
 Nicht inbegriffen sind Übernachtungen und sonstige Verpflegung. 
 

AGB Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen unter  
 www.eawag.ch/agb/ 

Datum, Zeit Freitag, 22. Juni 2018, von 9.00 bis 16.00 Uhr,  
 anschliessend Apéro 

Ort Eawag 
 Überlandstrasse 133 
 8600 Dübendorf 
 

Schutz und Förderung einheimischer Flusskrebse 
 
PEAK-Basiskurs B25/18

Kursziel  Die Bestände der drei einheimischen Flusskrebsarten gehen seit 
Jahrzehnten zurück, weshalb sie auf der Liste der prioritären  
Arten des Bundes aufgeführt sind. Der Aktionsplan Flusskrebse 
Schweiz des BAFU dient als Vollzugshilfe für ihre Erhaltung. Dieser 
Kurs stellt die Problematik vor und erläutert Massnahmen für 
den Schutz und die Förderung einheimischer Flusskrebse anhand 
konkreter Beispiele aus verschiedenen Kantonen. 

Zielpublikum Mitarbeitende von Fachstellen bei Bund und Kantonen, Fachleute 
aus Beratungsbüros, Naturschutz und Fischerei.  
Die Teilnehmerzahl ist auf 24 Personen beschränkt. 

Kursinhalt E Kurzeinführung zur Biologie der Flusskrebse  
E Konkrete Schutz- und Förderungsmassnahmen anhand  
 von Praxisbeispielen  
E Krebssperren als Verbreitungsgrenze invasiver Flusskrebse  
E Zucht einheimischer Flusskrebse als Mittel zur Artenförderung  
E Populationsgenetische Analysen zur Unterstützung  
 von Schutzmassnahmen  
E Neuste Erkenntnisse über die Krebspest  
E Rolle und Aufgaben der Koordinationsstelle Flusskrebse Schweiz  

Referierende Raphael Krieg FHNW und Koordinationsstelle  
 Flusskrebse Schweiz, Muttenz 
 
Jörn Panteleit  Universität Koblenz – Landau 
 
Rolf Schatz  IG Dä Neu Fischer, Experte für einheimische  
 Flusskrebse, Langnau am Albis 
 
Thomas Stucki  Sektion Jagd und Fischerei, Kanton Aargau 
 
Christoph Vorburger  Eawag Dübendorf und ETH Zürich 
 
Armin Zenker  FHNW und Koordinationsstelle  
 Flusskrebse Schweiz, Muttenz

Titelbild: Edelkrebs Astacus astacus (Christoph Vorburger, Eawag)

mailto:christoph.vorburger%40eawag.ch?subject=
mailto:peak%40eawag.ch?subject=
http://www.eawag.ch/lehre/weiterbildung/peak/
http://www.eawag.ch/de/navigationen/footer-navigation/agb/
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Bitte senden Sie die ausgefüllte Karte an: Eawag, Geschäftsstelle PEAK, Überlandstrasse 133, 
8600 Dübendorf, Schweiz, peak@eawag.ch oder online-Anmeldung www.peak.eawag.ch

Anmeldung
Schutz und Förderung einheimischer Flusskrebse

PEAK-Basiskurs B25 / 18

Freitag, 22. Juni 2018

	 Bitte senden Sie mir eine Hotelliste.

	 Bitte stellen Sie mir die AGB per Post zu.
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Die Eawag ist ein Forschungsinstitut des ETH-Bereichs und gehört zu den weltweit 
führenden Instituten auf dem Gebiet der Wasser- und Gewässerforschung. Sie 
arbeitet an Kon zepten und Technologien, die eine nachhaltige  Nut zung der Wasser-
ressourcen gewährleisten und setzt sich dafür ein, ökologische, wirtschaftliche und 
soziale Interessen an den Gewässern in Einklang zu bringen.   
Zudem betreibt die Eawag Lehre und Beratung und nimmt damit eine wichtige 
Brückenfunktion zwischen Forschung und Praxis wahr. Über 500 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sind an den Standorten Dübendorf und Kastanienbaum tätig.  
www.eawag.ch

Unter dem Namen PEAK (Praxisorientierte Eawag-Kurse) bietet die Eawag Weiter-
bildungskurse für Fachleute aus der Praxis an. Die Kurse basieren auf aktuellen 
Forschungs arbeiten und Erfahrungen. Jährlich werden mehrere Ver anstaltungen 
durchgeführt. PEAK dient der Wissensvermittlung und ist ein Forum für den Dialog 
unter den Teilnehmenden und zwischen Forschung und Praxis.  
www.peak.eawag.ch

Eawag, Überlandstrasse 133, 8600 Dübendorf  
www.eawag.ch/de/ueberuns/standorte/duebendorf/

mailto:peak%40eawag.ch?subject=
http://www.eawag.ch/lehre/weiterbildung/peak/
http://www.eawag.ch/
http://www.eawag.ch/lehre/weiterbildung/peak/
http://www.eawag.ch/de/ueberuns/standorte/duebendorf/

